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Leitfaden zur Reflexion 
eines Vorfalls 

 
 

Folgende Personen sollten bei der Reflexion beteiligt werden: 

 Mediator:in/ Moderation von extern (z.B. Gemeindeberatung) 

 Ansprechperson(en) in Fragen der Prävention 

 Leitender Pfarrer 

 Betroffene, falls möglich 

 An Prozessen beteiligte 

Folgende Fragen sollten bei der Reflexion eines Vorfalls gestellt werden: 

 Wie wurde vorgegangen? (Einzelne Schritte beleuchten)  

 Was lief gut?  

 Was hätte anders laufen müssen?  

 Wo wurde vom Handlungsleitfaden abgewichen?  

 Wurden Zuständigkeiten eingehalten? 

 Welche PG-externen Strukturen haben nicht funktioniert? (Sollten wir wo Rückmeldung geben?) 

 Welche Personen waren beteiligt?  

 Wie wurden die Personen währenddessen und danach unterstützt?  

 Wurde jemand vergessen? 

Folgende Schritte müssen gegangen werden, um den Vorfall nachhaltig aufzuarbeiten:  

 Wo muss das ISK nachgebessert werden? 

 Wo müssen Zuständigkeiten verändert/ festgelegt werden?  

 Welche Maßnahmen wären sinnvoll?  

 Wo können wir Hilfe finden, wenn nochmal „etwas hoch kommt“, das bearbeitet werden will?  

 


